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Da will ich leben!

Zur Paul-Riebeck-Stiftung gehören heute 305 stiftungseigene 

und verwaltete Seniorenwohnungen. Sie befinden sich in 

unmittelbarer Nähe zu einem der beiden Altenpflegeheime 

„Riebeckpark“und „Akazienhof“. Ob im modernisierten 

Altbau oder Neubau aus den Jahren 1999/2004 und 2019 und

2024 – jede Wohnung besticht dabei mit ihrem eigenen Charme. 

Ein besonderes Plus: Mieter*innen der Paul-Riebeck-Stiftung 

können bei Bedarf auf das umfangreiche Angebot „Betreutes 

Servicewohnen“ zurückgreifen.



Das stiftungseigene Angebot umfasst dabei verschiedene 

Services und Dienstleistungen für alle Lebensbereiche, die 

den Mieter*innen individuell zugutekommen. Daneben 

profitieren sie von einem engen Miteinander.

Betreuung, Pflege, Kultur- und Freizeitangebote, Hauswirt-

schaftsunterstützung, Ansprechpartner für alle Belange -

das bedeutet „Betreutes Servicewohnen“ bei der Paul-

Riebeck-Stiftung.



Pflege

• Hausnotruf 

• Nutzung des stiftungseigenen Ambulanten Pflegedienstes

• Nutzung der stiftungseigenen Tagespflege

• Nutzung der stiftungseigenen Kurzzeitpflege nach Kran-

kenhausaufenthalten oder Reha

• schnelle Überleitung in den vollstationären Bereich der 

Stiftung

• Pflegeleistungen auch ohne Pflegegrad (zeitweise oder dau-

erhaft) aus dem Katalog „Zusatzleistungen des Ambulanten 

Pflegedienstes“

• Nutzung der Physiotherapiepraxis im Altenpflegeheim 

Riebeckpark

Hauswirtschaftsunterstützung:

• Reinigung der Wohnung

• Wäscheservice (Waschen, Bügeln)

• Mahlzeiten-Lieferservice aus stiftungseigener Küche 

(drei Mahlzeiten am Tag möglich)

• Nutzung der Cafeterien im Riebeckpark und Akazienhof zur 

Mahlzeiteneinnahme

• Reparaturservice für Kleinreparaturen

• Einkaufservice für Waren des täglichen Bedarfs oder 

Begleitung beim Shoppen

• Nutzung Friseure in den Altenpflegeheimen

„Betreutes Servicewohnen“ ... 
Sie bekommen alle Leistungen aus einer Hand - 
individuell buchbar bei Bedarf.





Kultur- und Freizeit:

• Besuch der Begegnungsstätte mit wechselnden Angeboten 

(u. a. Sport, Gedächtnistraining, Kaffeeklatsch, Englisch-

kurse, Malzirkel)

• Teilnahme an Veranstaltungen in den Altenpflegeheimen 

„Riebeckpark“ und „Akazienhof“ (z.B. Gottesdienste, 

Vorträge, Konzerte etc.)

• Teilnahme an Gruppenfahrten, organisiert durch Ehren-

amtliche

• intakte Hausgemeinschaften (man achtet aufeinander und 

verbringt z. T. selbstorganisierte Freizeit)

• Gästewohnung für Besuche von Angehörigen

Betreuung:

• Begleitung/Betreuung bei jeglichen Freizeitaktivitäten

• Begleitung/Betreuung, beim Aufsuchen von Ärzten, Thera-

peuten etc. 

Ansprechpartner:

• persönliche Ansprechpartner für alle Belange von 8:00 Uhr 

bis 16:30 Uhr durch die Wohnungsverwaltung und den 

Hausmeister

• Vermittlung jeglicher Dienstleistungen im Rahmen des 

Angebotes „Betreutes Servicewohnen“

• 24 h Servicehotline für Havarien oder Notfälle: 

0180 3051-505

• Sicherheitsanrufe/Sicherheitskurzbesuche

Für das „Betreute Servicewohnen“ der Paul-Riebeck-

Stiftung erheben wir keine Service-Betreuungspauschale!





Unsere Wohnungen auf einen Blick:

Akazienhof             13 Wohnungen

Beesener Straße 14, 06110 Halle

Riebeckpark           22 Wohnungen

Kantstraße 1, 06110 Halle

Riebeckpark       37 Wohnungen

Bugenhagenstraße 19/20, 06110 Halle

Ernst-Eckstein-Straße 23–27a      37 Wohnungen

06110 Halle

Gustav-Hertzberg-Straße 13–17        26 Wohnungen

06110 Halle

Jonasstraße 2            7 Wohnungen

06110 Halle

Cansteinstraße 3–4         24 Wohnungen

06110 Halle

Bugenhagenstraße 6,7,9         34 Wohnungen

06110 Halle 

Otto-Kilian-Straße 38–39         42 Wohnungen

06110 Halle 

Bugenhagenstraße 6a /         62 Wohnungen

Louis-Braille-Straße 18    

06110 Halle





Herrschaftlich: 
Wohnen im Riebeckpark, Kantstraße 1
Genießen Sie von Ihrer Dachgeschosswohnung einen herr-

lichen Blick über die Stadt Halle. Im Stammhaus der Paul-

Riebeck-Stiftung, ein Ende des 19. Jahrhunderts gebautes 

Neorenaissance-Ensemble, bieten 20 Zweiraumwohnungen  

und 2 Einraumwohnungen mit Küche und Bad höchsten 

Wohnkomfort in der Größe von 34 m2 bis 76 m2. Bequem mit 

dem Lift erreichbar. Sie profitieren zudem auf Wunsch und 

bei Bedarf von den Angeboten im „Schloss von Halle“: alle 

nur denkbaren Serviceleistungen rund um die Pflege, eine 

traumhafte Parklandschaft zum Flanieren sowie Begeg-

nungs- und Freizeitmöglichkeiten. Dass im Park oftmals 

auch die Kleinen der Kindertagesstätte toben, wird für Sie 

eine zusätzliche Freude sein.



Kaiserlich: 
Wohnen im Akazienhof, 
Beesener Straße 14 

2003 sanierte und rekonstruierte die Paul-Riebeck-Stiftung 

den zu Kaiser Wilhelms Zeiten errichteten Jugendstilbau 

aus dem Jahr 1914 in der Beesener Straße 14 liebevoll. Der 

malerische Innenhof mit Loggien, die an die Parkanlagen 

des Akazienhofes grenzen, lädt zum Durchatmen ein. Alle 13 

Zwei- und Dreiraumwohnungen sind barrierefrei, verfügen 

über eine von den Wohnräumen separat liegende Küche, ein 

komfortables altengerechtes Bad und einen Abstellraum. 



Modern: 
Wohnen in der Bugenhagenstraße 19 - 20

Im 1999 erbauten Haus in der Bugenhagenstraße erwar-

ten Sie moderne Zweiraumwohnungen mit Küche, Bad und 

Balkon in der Größe von 48 m2 bis 56 m2. An der Nordseite 

des Grundstückes der Paul-Riebeck-Stiftung gelegen, ge-

nießen Sie direkt vor Ihrer Haustür die idyllische Umgebung 

des Riebeckparks. Gerne können Sie natürlich auch die 

vielfältigen Veranstaltungen der Stiftung besuchen sowie 

die umfangreichen Sport- und Freizeitangebote oder auch 

Hausmeister- und Reinigungsdienste nutzen. Die Begeg-

nungsstätte der Paul-Riebeck-Stiftung befindet sich im 

Erdgeschoss Ihres Wohnhauses.

Gemeinsam statt einsam

Ins Gespräch kommen, Kreativität entdecken, 

Freude haben – das ermöglicht mehrfach in der Woche die 

Begegnungsstätte in der Bugenhagen straße. Vom Erzählcafé,

 Spiel- und Lichtbildernachmittage einem Zeichenzirkel 

warten hier vielfältige Angebote auf fi tte Senioren. 

Grundriss 
Bugenhagenstraße 
(Gesamtfl äche 50 m2)
Beispiel Wohnungstyp 3A

Balkon
Wohnen

Schlafen

Bad

Essen

Diele

Küche24 m2

14 m2 6 m2

6 m2



Individuell: 
Wohnen in der Cansteinstraße 3 – 4 und der 
Otto-Kilian-Straße 38 – 39
Die zwei imposanten Gründerzeithäuser der Cansteinstraße

wurden im Jahr 2004 komfortabel saniert. Hier stehen 24 

altengerechte und behindertenfreundliche Zweiraumwoh-

nungen zwischen 40 und 70 Quadratmetern, teilweise mit 

Balkon, zur Verfügung. 

In der Otto-Kilian-Straße vermietet die Paul-Riebeck-Stif-

tung 42 individuell geschnittene, altengerechte und behin-

dertenfreundliche Zwei- und Dreiraumwohnungen. 

Alle verfügen über eine separat liegende Küche, ein alten-

gerechtes Bad und einen Keller. Die neu errichteten Häuser 

in lichter Bauweise bestechen mit ihren verschiedenen 

Balkonvarianten. Zur Wohnung gehörende kleinere Balkone 

werden ergänzt von großen Terrassen, die allen Mietern 

zur Erholung dienen.

Grundriss 
Bugenhagenstraße 
(Gesamtfläche 50 m2)
Beispiel Wohnungstyp 3A



Grundriss 
Ernst-Eckstein-Straße 24
(Gesamtfl äche 61,63 m2)

Balkon

Wohnen

Schlafen

Essen
Küche4,9 m2
6,3 m2

27,1 m2

16,4 m2



Mittendrin: 
Wohnen in der Ernst-Eckstein-Straße 23 – 27a, 
Gustav-Hertzberg-Straße 13 – 17 
und Jonasstraße 2
In einem kleinen gemütlichen Viertel gruppieren sich die 

Gebäude der Eckstein-, Hertzberg- und Jonasstraße um 

eine grüne Parkanlage in ihrer Mitte. Die dreigeschossigen 

Putzbauten der Ernst-Eckstein-Straße wurden im architek-

tonischen Heimatstil um 1920 erbaut und 2007 aufwendig 

saniert. Hier stehen Mietern 38 helle, großzügige Zwei- und 

Dreiraumwohnungen zwischen 48 und 64 Quadratmetern 

Größe zur Auswahl. Ruhig und doch zentral gelegen, ver-

mitteln insbesondere die herrlichen Südbalkone ein exklusi-

ves Wohngefühl. 

Parallel dazu befinden sich in der Gustav-Hertzberg-Straße

weitere 26 frisch sanierte Wohnungen von 40 bis 70 Qua-

dratmetern Größe. Die Balkone, die großen Rechteckfenster, 

die übergiebelten Treppenhäuser und die Bepflanzungen am 

Haus stehen für ein stilvolles, individuelles Lebensumfeld. 

Komplettiert wird das Wohnensemble von den sieben 60 

Quadratmeter großen sanierten Zwei- und Dreiraumwoh-

nungen in der Jonasstraße. Besonders willkommen sind hier 

junge Paare und Familien, die sich – ganz in der Nähe zu 

Oma und Opa – eine neue Form des Generationenwohnens 

vorstellen können. Mittendrin in dieser Gemeinschaft wird 

Nachbarschaft großgeschrieben. 

Seien Sie bei den ehrenamtlich organisierten Hoffesten 

dabei, genießen Sie Geselligkeit, wann immer Sie mögen 

oder nutzen Sie die Services der Paul-Riebeck-Stiftung von 

Cafeteria über Frisör bis hin zum Seniorensport oder allen 

anderen vielfältigen Unterstützungsangeboten. 

Grundriss 
Ernst-Eckstein-Straße 24
(Gesamtfläche 61,63 m2)



Gemütlich: 
Wohnen in der Bugenhagenstraße 6, 7 und 9

Eine weitere Wohn-Oase der Paul-Riebeck-Stiftung befin-

det sich seit 2020 in der Bugenhagenstraße 6, 7 und 9. 34 

gemütliche Ein- und überwiegend Zweiraumwohnungen 

präsentieren sich dort im modernsten Gewand. Hier finden 

Sie alles, was Ihr Herz begehrt: Die 43 bis 73 Quadratmeter

großen Wohnungen sind allesamt barrierefrei und mit 

einer Einbauküche ausgestattet. Als Wohnstudio angelegt, 

bestechen sie durch ihren großzügigen und offenen Schnitt. 

So können Mieter, die auf einen Rollator oder Rollstuhl 

angewiesen sind, ohne Hindernisse die Wohnbereiche 

wechseln. Fußbodenheizung sowie seniorengerechte und 

hell verflieste Bäder mit einer geräumigen bodengleichen 

Dusche gehören zur Standardausstattung für ein komforta-

bles Wohnen. Hinzu kommen Terrassen im Erdgeschoss und 

Balkone im Obergeschoss. Große, bodentiefe Fenster sorgen 

für lichtdurchflutete Räume und machen die Wohnung hel-

ler. Das schafft Loggia-Flair. Und der Blick ins Grüne lohnt. 

Der Innenhof zum Süden lädt mit seinen Wegen, Pflanzen,

Büschen sowie Bänken zum Verweilen und Plauschen mit 

dem Nachbarn ein. Darüber hinaus gibt es dort neben 

PKW-Abstellplätzen auch eine Garage für Fahrräder und 

Rollstühle. Wie wäre es außerdem mit einem gemütlichen 

Spaziergang im Riebeckpark oder ein Cafeteria-Besuch im 

„Schloss von Halle“? Beide befinden sich direkt um die Ecke. 

Ebenso wie ein kleines Einkaufszentrum und Dienstlei-

stungsanbieter, die den täglichen Bedarf abdecken.

Willkommen in der Bugenhagenstraße 6, 7 und 9.



Besonders: 
Wohnen in der Bugenhagenstraße 6a / 
Louis-Braille-Straße 18

In der Bugenhagenstraße 6a/Louis-Braille-Straße 18 öff-

neten Ende 2023 zwei weitere besondere Häuser mit insge-

samt 62 Zwei-Raum-Wohnungen die Türen für ihre Mieter. 

Die barrierefreien, fußbodenbeheizten Wohnräume sind 

über einen Aufzug erreichbar. Jede ca. 60 m2 große Einheit 

verfügt über einen großen Westbalkon. Das Wohnzimmer 

besticht durch eine ca. 4,50 m breite, bodengleiche Fenster-/

Balkontürfront, die viel Licht in das große Zimmer hinein-

lässt.  Eine geräumige bodengleiche Dusche bietet Platz für 

helfende Hände beim Duschen. Darüber hinaus verfügt das 

Bad über ausreichend Platz für eine Waschmaschine sowie 

einen Trockner. Ein Telefon-, Internet- TV-Anschluss ist 

ebenso vorhanden wie ein separater Raum zur Unterstellung 

und Lademöglichkeit für E-Rollstühle oder Elektro-Fahr-

räder. Ein PKW-Parkplatz direkt am Haus steht auf Wunsch 

zur Verfügung. 

Die Wohnungen sind vorgerüstet, um sie bei Bedarf mit 

Hilfsmitteln zu komplettieren. Neben ihrer modernen 

Ausstattung punkten die Domizile – wie alle anderen 

Wohnungen der Stiftung - mit dem besonderen Etwas: 

Die Mieter können auf Wunsch Serviceleistungen in 

Anspruch nehmen, die das Leben in den eigenen vier 

Wänden erleichtern. 



Mobile Hilfe 

Schnell und kompetent kommt Hilfe ins Haus. Der ambu-

lante Pflegedienst der Paul-Riebeck-Stiftung versorgt bis zu 

sechs Mal täglich einen Großteil der Mieter in den seni-

orengerechten Wohnungen der Stiftung. Dank kurzer Wege 

in Halles südlicher Innenstadt können sich die 23 Mitar-

beiter des ambulanten Pflegedienstes Zeit für jeden Ein-

zelnen nehmen, um Bedürfnisse und Wünsche individuell 

zu erfüllen. Das Leistungsangebot umfasst die Grund- und 

Behandlungspflege sowie hauswirtschaftliche und Bera-

tungsleistungen. 

Alle Preise und Leistungen erfahren Sie in einem Beratungs-

gespräch, für das Wir jederzeit gern zur Verfügung stehen.



Die Paul-Riebeck-Stiftung
Die Leistungen der kommunalen Paul-Riebeck-Stiftung zu 

Halle an der Saale nehmen täglich rund 1.500 Menschen 

in Anspruch. 1896 gegründet, bündelt sie heute sämtliche 

fachliche und soziale Kompetenzen auf den Gebieten der 

Altenpflege und Behindertenhilfe. Eine große Bandbreite des 

Angebotes und individuelle Betreuung schließen sich dabei 

nicht aus. Im Gegenteil. Ob stationär oder teilstationär, alle 

Häuser der Stiftung bieten Lösungen für unterschiedlichste 

Lebenslagen. Das gilt natürlich auch für das "Betreute Ser-

vicewohnen der Paul-Riebeck-Stiftung" 
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Wir beraten Sie gern.
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Alle altengerechten und behindertenfreundlichen Wohnungen

der Paul-Riebeck-Stiftung zu Halle liegen in Halles Süden

unweit des historischen Stadtkerns und der Saaleauen: zentral, 

stadtnah und mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

 3 | 8 | 16 

Paul-Riebeck-Stiftung zu Halle an der Saale

Kantstraße 1 | 06110 Halle (Saale)

Telefon: (0345) 151 00 | Fax: (0345) 151 0 155

E-Mail: info@paul-riebeck-stiftung.de

www.paul-riebeck-stiftung.de

Betreutes Servicewohnen Vermietung & Leistungsvermittlung

Telefon: Bugenhagenstraße 9 (0345) 27 98 50 78

Ambulante Pflege

Telefon: (0345) 151 0 907/903 | Mobil: 0174 34 72 982

1–7  Paul-Riebeck-Stiftung zu Halle an der Saale 

Altersgerechtes Wohnen
a. Riebeckpark | Kantstraße 1, 
b. Riebeckpark | Bugenhagenstraße 19/20
c. Otto-Kilian-Straße 38–39
d. Cansteinstraße 3–4
e. Gustav-Hertzberg-Straße 13–17

f. Ernst-Eckstein-Straße 23–27a
g. Jonasstra ße 2
l. Akazienhof | Beesener Straße 14
m. Bugenhagenstraße 6a / 

Louis-Braille-Straße 18




